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Ergänzend zum Artikel „Ein Stück Vertrautheit“, erschienen in BiblioTheke 4.2016, die Wort-
Gottes-Feier von Schwester Anneliese Hader. 

 
Wort-Gottes-Feier zum „Vater unser“ mit Kommunionempfang 

 
Eine Wort-Gottes-Feier extra ausgelegt für ältere und demente Menschen. Die Erinnerungen 
werden geweckt durch die seit Kindesbeinen an bestehenden und bekannten Texte und 
Rituale. Dies gibt den Menschen ein Stück Vertrautheit und somit Sicherheit zurück, in einer 
Welt die sie nicht mehr verstehen. Schwester Anneliese hat uns an Ihren Erfahrungen in 
BiblioTheke 4.2016 teilhaben lassen und diese Wort-Gottes-Feier geschrieben. Ulrike Fink, 
Redaktion. 

 
Vorbereiten: Musik-CD mit Liedern, Tisch mit Decke, Kreuz, Kerzen und Blumen, 
Weihwasser in kleinen Gefäßen zum Austeilen  
Beginn: Glockenläuten und Weihwasser austeilen 
Begrüßung: Ein herzliches Grüß Gott! Schön, dass sie alle da sind. Heute feiern wir 
Gottesdienst. Wir beten und hören auf Gottes Wort. Gott gibt uns allen neue Kraft. Gott ruft 
uns bei unserem Namen. Er hat uns lieb. Er ist uns nahe in seinem Sohn, Jesus Christus. 
Gott ist unser Vater. 
 
Deshalb beginnen wir unseren Gottesdienst in seinem Namen:  
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 
Wir danken Gott. Wir vertrauen auf ihn. Wir legen unser Leben in Gottes Hand: 
Lied: Zu dir o Gott erheben wir die Seele mit Vertrauen (Gotteslob Nr. 142) (1. und 2. 
Strophe) 
 
Herr Jesus Christus, Du bist das lebendige Wort Gottes. Herr, erbarme Dich. 
A. Herr, erbarme Dich! 
Herr Jesus Christus, Dein Wort ist Licht auf unseren Wegen. Christus, erbarme Dich. 
A. Christus, erbarme Dich! 
Herr Jesus Christus, Du hast Worte ewigen Lebens. Herr, erbarme Dich. 
A. Herr, erbarme Dich! 
Der Herr erbarme sich unser. Er nehme von uns alle Sünde. Er schenke uns ein reines Herz. 
Amen. 
 
Wir beten: 
Guter Gott. Du bist unser Vater.  
Öffne unser Ohr. Öffne unser Herz. 
Gib uns ein gläubiges Herz. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
Wir singen mit frohem Herzen: 
Lied: Dir Gott im Himmel Preis und Ehr (Gotteslob Nr. 167) 
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Evangelium (Mt. 6, 7 - 15) 
Jesus betet zum Vater im Himmel. Die Jünger sehen das. Sie wollen auch beten wie Jesus. 
Sie sagten: Herr, lehre uns beten, wie du betest! Jesus gab ihnen das schönste Gebet, das 
„Vater unser“. 
 
Wir hören diese Geschichte aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.  
„In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn ihr betet, sollt ihr nicht plappern wie die 
Heiden, die meinen, sie werden nur erhört, wenn sie viele Worte machen. Macht es nicht wie 
sie. Denn euer Vater weiß, was ihr braucht, noch ehe ihr ihn bittet. So sollt ihr beten: 
Vater unser im Himmel, dein Name werde geheiligt, dein Reich komme, 
dein Wille geschehe wie im Himmel so auf der Erde. Gib uns heute das Brot, das wir 
brauchen. Und erlass uns unsere Schulden, wie auch wir sie unseren Schuldnern erlassen 
haben. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn wenn ihr den Menschen ihre Verfehlungen vergebt, dann wird euer himmlischer Vater 
auch euch vergeben. Wenn ihr aber den Menschen nicht vergebt, dann wird euch euer Vater 
eure Verfehlungen auch nicht vergeben.“ 
 
Wort unseres Herrn Jesus Christus. Alle: Lob sei dir, Christus. 
 
Auslegung: Liebe Brüder und Schwestern. Jesus hat uns das Gebet gelehrt. Wir kennen es. 
Wir denken ein wenig darüber nach: 
Vater unser im Himmel 
Gott ist unser Vater. Gott ist unser Schöpfer. Er hat die Menschen gewollt. Er kennt jeden 
Menschen. Er liebt uns. Gott sagt: Komm zu mir! 
 
Geheiligt werde dein Name 
Gott ist das Wichtigste im Leben. Gott ist immer da. Ich rufe zu ihm. Er hört mich.  
 
Dein Reich komme, Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden 
Gott ist gut. Er hat uns lieb. Alle Menschen sollen Gotteskinder sein. 
 
Unser tägliches Brot gib uns heute 
Gott versorgt uns. Er gibt uns Leben. Er macht uns satt! Er kommt in unser Leben, er kommt 
in unser Herz.  
 
Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern 
Gott verzeiht uns unsere Fehler und Sünden – er schenkt uns ein neues Herz. Gott will, dass 
auch wir anderen verzeihen.   
 
Und führe uns nicht in Versuchung sondern erlöse uns von dem Bösen 
Gott beschützt uns. Er ist immer für uns da. Wir sind seine Kinder. 
 
Lieber Gott, wir danken dir dafür. Wir singen das Lied: 
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Großer Gott, wir loben Dich (1. und 2. Strophe) 
 
Wir beten miteinander das Gebet, das Jesus uns gelehrt hat: Vater unser … 
 
Kommunion: Wir haben gebetet: Gib uns das tägliche Brot. Jesus, du gibst uns das Brot, das 
du selber bist. Das Brot, das die Seele nährt. In der Heiligen Kommunion kommst du zu uns. 
 
Seht das Lamm Gottes, das hinwegnimmt die Sünde der Welt. 
Herr, ich bin nicht würdig, dass Du eingehst unter mein Dach,  
aber sprich nur ein Wort, so wird meine Seele gesund. 
 
Lied: O heilge Seelenspeise (Gotteslob Nr. 213) 
Die Hl. Kommunion wir ausgeteilt. 
 
Dankgebet 
Du bist da, Du unser Gott,  
Du bist jetzt ganz mit uns verbunden.  
Du, der uns liebt.  
Du bist da und wir beten dich an.  
Danke, Herr, dass du bei uns bist,  
dass Du uns Kraft gibst,  
besonders wenn wieder schwere Stunden kommen.  
Danke, dass wir Dir vertrauen dürfen. 
 
Segen 
Gott, Vater im Himmel, segne uns. 
Segne unsere Angehörigen zu Hause, 
Segne alle Schwestern und alle Pfleger, 
segne alle Menschen.  
Herr Jesus, begleite uns. 
Herr Jesus, beschütze uns, 
Herr Jesus hilf uns! 
So segne uns Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 
 
Lied: Magnificat (Gotteslob Nr. 390) 
 
Und mit dem Glockenläuten und dem Weihwasser beenden wir unsere kleine 
Wortgottesfeier. 
 
Schwester Anneliese Mader, 73 Jahre alt, Vinzentinerin, Augsburg. 
Kontakt über die Redaktion: redaktionbit@borromaeusverein.de 
 
Ulrike Fink, September 2016, Redaktion 
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